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Erwachsengerechte Ausbildung in Teilzeit Informationen für Unternehmen

BetrieblicheTeilzeitumschulung

In der Erwachsenenbildung spricht man von Um-
schulung, wenn ein Berufsabschluss nachgeholt wer-
den soll oder weil ein Berufsabschluss nicht mehr
verwertbar ist. Die Agentur für Arbeit prüft diese Vor-
aussetzungen vor Beginn einer Umschulung.

Bei einer betrieblichen Umschulung ist immer eine
Verkürzung der Ausbildungsdauer erforderlich. Diese
wird bei einer Reduzierung der wöchentlichen Ar-
beitszeit berücksichtigt und individuell berechnet,
entspricht aber häufig der regulären Ausbildungsdau-
er (z.B. 3 Jahre). Die Stundenzahl in der Berufsschu-
le kann in der Regel nicht verkürzt werden. Die Teil-
nahme am Vollzeitunterricht wird mit der Stundenzahl
für die Freistellung von der Arbeitszeit auf die Wo-
chenarbeitszeit angerechnet. Der „Mehraufwand“ für
den Vollzeitunterricht wird von den Umschulenden
getragen (analog dem Beispiel der Ausbildung).

Umzuschulende erhalten eine Umschulungsvergü-
tung vom Betrieb, die in etwa einer Ausbildungsver-
gütung entspricht und um die reduzierte Wochen-
stundenzahl verringert wird. Individuelle Absprachen
sind möglich.

Weitere Fördermöglichkeiten werden von der Agen-
tur für Arbeit geprüft, z.B. die Kosten für die Eintra-
gung bei der Kammer, Prüfungsgebühren und not-
wendige Lehrgangsgebühren (die dem Betrieb er-
stattet werden). Die Umschulenden können ebenfalls
weitere Hilfen erhalten, z.B. bei den Arbeitsmitteln,
Fahrtkosten oder Kinderbetreuungskosten.

Sie haben Fragen und wünschen

Unterstützung?

Unsere regionale Hotline für Arbeitgeberinnen und
Arbeitgeber:
Tel. 0800 4 5555 20 oder Sie kontaktieren direkt Ihre
Ansprechpartnerin / Ihren Ansprechpartner im
Arbeitgeber-Service

Oder Sie wenden Sie sich an die Beauftragte für
Chancengleichheit

Marlies Malec

Tel.: 0491 9270 296
E-Mail: Emden-Leer.BCA@arbeitsagentur.de

Teilzeitausbildung -

Ihre künftigen Fachkräfte
Informationen zur

Berufsausbildung in Teilzeit
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Wann ist die Teilzeitausbildung für Ihr

Unternehmen attrakriv?

Seit dem 01.01.2020 gibt es mehr Möglichkeiten für
eine Teilzeitausbildung. Kindesbetreuung, Pflege,
Einkommen oder Gesundheit können Gründe für ei-
ne zeitlich reduzierte Ausbildung sein.
Das Angebot einer Teilzeitausbildung erhöht die
Chance, Fachkräfte zu gewinnen und zu halten.
Freie Ausbildungsstellen können besetzt und Ausbil-
dungsabbrüche, z.B. wegen Kinderbetreuung, ver-
mieden werden.
Sie stellen sich familienfreundlich, attraktiv und flexi-
bel für Ihren Fachkräftenachwuchs auf.
Steht Ihre Auszubildende vor der Entscheidung,
nicht mehr in einer Vollzeitausbildung zu bleiben, z.
B. durch eine Schwangerschaft, kann die Ausbildung
in Teilzeit fortgesetzt werden.

Wird eine Teilzeitausbildung gesucht, gibt es da-

für immer einen guten Grund. Der Wunsch nach

einem Berufsabschluss zeigt ein planvolles, ver-

antwortungsbewusstes und motiviertes Vorge-

hen. Sie erhalten eine engagierte Fachkraft mit

sozialer Kompetenz.

Gewinnen Sie an Image

In Teilzeit ausbildende Firmen sind aufgrund ihrer so-
zialen Einstellung und Familienfreundlichkeit hoch
angesehen. Nutzen Sie dieses Ansehen, um sich als
attraktives Unternehmen bei Ausbildungssuchenden
einen klaren Vorteil zu verschaffen.

Geben Sie den Familien eine Chance!

Welche Vorteile hat die

Teilzeitausbildung für Ihre

Auszubildenden?

Die Teilzeitauszubildenden können ihren Wunsch
nach einem Berufsabschluss besser mit ihrer persön-
lichen Situation arrangieren.

Die Auszubildenden sind nicht alleine, sie können
bei Bedarf Unterstützung und Begleitung von der
Agentur für Arbeit erhalten. (Z.B. gibt es einen be-
gleitenden Stützunterricht).

Die Entscheidung für eine Teilzeitausbildung stärkt
das Selbstbewusstsein und gibt Durchhaltevermö-
gen.

Qualität geht nicht verloren, die Ausbildungsdauer
wird individuell verlängert.

Teilzeitausbildung motiviert und ist eine persönli-
che, bewusste und aktive Lebensentscheidung, die
positiv auf die Familie wirkt.

Verändert sich die Situation während einer Vollzeit-
oder Teilzeitausbildung, kann eine Änderung der Ar-
beitszeit vorgenommen werden und die Ausbildung
kann nahtlos fortgesetzt werden.

Wie realisieren Sie Teilzeitausbildung in

Ihrem Unternehmen?

Mit der Erweiterung der Teilzeitausbildung seit dem
01.01.2020 sind auch die Voraussetzungen und die
Festlegung der Ausbildungsdauer flexibler geworden.

Die tägliche oder wöchentliche Arbeitszeit kann
grundsätzlich bis auf die Hälfte verkürzt werden. Man
geht davon aus, dass sich in dieser Zeit Auszubilden-
de mit den wesentlichen Betriebsabläufen noch in
vertretbarer Zeit vertraut machen können (20 Wo-
chenstunden sind somit die absolute Untergrenze).

Wichtig: Auszubildende und Betrieb müssen sich

einig sein

Wird weniger gearbeitet, verlängert sich die Ausbil-
dungsdauer entsprechend, insgesamt kann sie
höchstens das Eineinhalbfache der regulären Ausbil-
dungsdauer betragen. Die Berufsschulzeiten dürfen
nicht gekürzt werden. Der Berufsschulbesuch erfolgt
in Vollzeit. Umfasst diese Stundenzahl mehr als die
vereinbarte tägliche Arbeitszeit, tragen die Auszubil-
denden den Mehraufwand.

Beispiel: Bewährt hat sich eine Wochenstundenzahl

von 25 - 28 Stunden (die Freistellung für die Berufs-

schule beträgt dann 5 bzw. 5,6 Stunden bei einem

ganztägigen Unterricht). Die betriebliche Anwesen-

heit beträgt dann noch etwa 17 Std. im 1. Ausbil-

dungsjahr und für die Folgejahre bleiben 20 bzw. 22

Std. der wöchentlichen Arbeitszeit. Für diese Wo-

chenstundenzahl kann eine Verlängerung der Ausbil-

dungszeit um weitere 6 Monate oder bis zu 12 Mona-

te vereinbart werden. Die Erfahrungen zeigen, dass

sich eine wöchentliche Arbeitszeit von 28 Stunden

und eine Verlängerung um 6 Monate bewährt hat.

Diese Empfehlung ist der prüfenden Stelle zur Ent-

scheidung vorzulegen.

Was ist zu tun?

Veröffentlichen Sie Ihre Ausbildungsstelle aus-

drücklich auch als Teilzeitausbildung

• Sie einigen sich mit den Auszubildenden auf die
Lage und Verteilung der Arbeitszeit und auf die
Ausbildungsdauer. Der Entwurf wird zur Prüfung
an die zuständige Kammer weitergegeben. Es er-
folgt immer eine individuelle Prüfung.

• Mit der Zustimmung erfolgt dann die Anmeldung
zur Berufsschule. Das Ende der Ausbildung muss
mit der üblichen Zeit einer möglichen Prüfungsab-
nahme übereinstimmen (Ende Januar oder Juli ei-
nes jeden Jahres).

• Die Auszubildenden können weitere Hilfen bei der
Agentur für Arbeit prüfen lassen.
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